
 
 

Zwei oder Drei oder Etwas  
Maria Lassnig, Liz Larner 
 
Das spezifische formale Vokabular der Malerei und der Bildhauerei erforscht eine Ausstellung, 
die von 4. Februar bis 7. Mai 2006 im Kunsthaus Graz zu sehen sein wird, anhand der Werke 
von einer der wichtigsten lebenden österreichischen Malerinnen, Maria Lassnig (1919), und der 
kalifornischen Bildhauerin Liz Larner (1960). Das gesamte Schaffen dieser beiden Künstlerinnen 
stellt eine tief schürfende Analyse der menschlichen Psyche dar, die mit ganz besonderer 
Sensibilität gegenüber der Formensprache ausgeführt wird. Materialien, deren Beschaffenheit, 
Ausdehnung und Farben sowie deren Bedeutung und Intensität, scheinen bei der Schaffung 
sowohl physischen als auch geistigen Raumes wie auch bei der gesamten Architektonik der 
Sinnlichkeit eine wesentliche Rolle zu spielen. 
 
Speziell für PädagogInnen bieten wir am Donnerstag, den 16. Februar 2006 um 16 Uhr 
einen Rundgang durch die Ausstellung an. Im Zuge dessen stellen wir Ihnen auch das 
Vermittlungsprogramm vor. 
Wir bitten um Voranmeldung unter T +43-316/8017-9200 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
Maria Lassnig, 3 Arten zu sein, 2004 
Öl auf Leinwand, 150x200cm 
Courtesy of Maria Lassnig, Foto: Franz Schachinger 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
Liz Larner, Reticule, 1999  
187,96 x 284,48 x 203,2 cm, cast polyurethane 
Courtesy of the artist and Regen Projects, Los Angeles 

 

 



 

Seite 2/2 

Vermittlungsangebot zur Ausstellung 
Führungen 
Wir bieten unseren jungen BesucherInnen einen dialogisch aufbereiteten, aktiven Umgang  
mit den Ausstellungsthemen und einen direkten Zugang zu den Kunstwerken. 
Altersspezifisch gestaltet, für Kinder von 9 bis 14 Jahren 
€ 3/SchülerIn im Klassenverband – Dauer 1 Std. 
 
 

Kinderworkshops/Erlebnisrundgänge 
Wo das Ich und Du mit dem ErSieEs 
Wie viele unterschiedliche Charaktere können in einem Menschen stecken? Und aus wie vielen 
kleinen Einzelteilen besteht Raum? Mit dem Erlebnisrundgang durch die Ausstellung ziehen wir 
Kreise um diese Fragen. Dabei belauschen wir Farben und Formen, was sie dazu zu sagen 
haben. 
 
Altersspezifisch gestaltet, für Kinder von 9 bis 14 Jahren 
€ 4/Kind – Dauer 2 Std. 
Fixtermine für IndividualbesucherInnen von 9 bis 14 Jahren im Rahmen von 
ERLEBNIS:MUSEUM: 
Do 9. Februar und Do 6. April 2006, jeweils 15–17 Uhr  
und jeden Samstag von 15–17 Uhr und jeden Sonntag für Familien von 14:30–16:30 Uhr 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Regina Novak 
T +43-316/8017-9206 E-mail: regina.novak@museum-joanneum.at 
Astrid Bernhard 
T +43-316/8017-9209 E-mail: astrid.bernhard@museum-joanneum.at 
 
Kunsthaus Graz am  
Landesmuseum Joanneum 
Lendkai 1, A-8020 Graz 
Ausstellungsdauer: 4. 2. – 7. 5. 2006 
Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr, Do 10–20 Uhr 
Eintrittspreise: € 1,50/Kind (Eintritt), € 3 (Eintritt u. Führung), € 4 (Eintritt u. Führung u. Workshop) 

 
 
Anmeldung für Schulklassen und Jugendgruppen  
bitte eine Woche vor dem gewünschten Termin. 
Telefon: +43-31/8017-9200, E-Mail: kunstvermittlung@kunsthausgraz.at 
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